
HAUSORDNUNG 
Allgemeines 

• Diese Hausordnung gilt im musa. Alle Anwesenden sind 
zur Einhaltung verpflichtet. Standortspezifische Zusatz-
bedingungen können gelten. 

• Das Kinderschutzkonzept und die Brandschutzordnung 
sind einzuhalten. Informationen zur Kameraüberwa-
chung unserer Standorte ergeben sich aus unserer 
Datenschutzerklärung. 

• Kindern unter 14 ist der Aufenthalt nur in Begleitung 
einer aufsichtsberechtigten Person gestattet. Eltern 
haften für ihre Kinder. 

• Den Anweisungen des Museumspersonals ist Folge zu 
leisten. Zutritt oder Aufenthalt kann ganz oder teilweise 
verweigert werden.   

• Das Museumspersonal ist berechtigt, Personen die die 
Hausordnung missachten oder unter dem Einfluss von 
Rauschmitteln stehen, den Zutritt zu verwehren. 

• Die Mitnahme und der Konsum von Speisen, Flüssig-
keiten, Getränkeflaschen, Zigaretten oder E-Zigaretten 
im Museum sind untersagt.  

• Die Mitnahme von Waffen und Gefahrenstoffen ist  
verboten. 

• Das Aufladen sämtlicher elektronischer Geräte ist  
untersagt. 

• Das Mitbringen von Tieren in den Ausstellungsbereich 
ist untersagt. Ausgenommen sind Assistenz- und  
Therapiehunde, sofern sie an der Leine geführt werden.  

• Das Berühren der Ausstellungsobjekte ist verboten.  
Hiervon ausgenommen sind nur die interaktiven Sta-
tionen. 

• Während des Museumsbetriebs sind religiöse Ver-
sammlungen, religiöse Handlungen sowie  
missionarische Tätigkeiten nicht gestattet. 

• Das Anbringen und Verteilen von Plakaten, Ankün-
digungen und Werbungen jeder Art ist nicht gestattet. 

• Der Aufenthalt von Besucher:innen ist nur in den öffen-
tlich zugänglichen Bereichen gestattet. Das Über-
steigen von Absperrungen oder Möbeln, die zur Raum-
trennung genutzt werden, ist verboten. 

• Diebstahl wird zur Anzeige gebracht. Für beschädigte 
Waren ist Ersatz zu leisten. Darüber hinaus ist jegliche 
Vervielfältigung unserer Shop-Artikel strikt untersagt.  

Garderobe 

• Es gilt Garderobenpflicht für Schirme, Stöcke, Helme, 
regennasse Kleidung, Taschen und Rucksäcke. Das 
Museum haftet nicht für hinterlegte Objekte. Nach frei-
williger Taschenkontrolle kann das Museum in Einzel-
fällen die Mitnahme größerer Gegenstände oder  
Taschen genehmigen (z. B. Wickeltasche). Die Depo-
nierung sperriger Gegenstände kann verwehrt werden. 

• Das Abstellen von Kleinstfahrzeugen (E-Scooter, Skate-
boards, etc.) ist untersagt. 

• Sämtliche Gegenstände aus der Garderobe sind unmit-
telbar nach dem Besuch zu entnehmen. 

Sicherheit 

• Das Personal ist berechtigt stichprobenartig Personen- 
und Taschenkontrollen durchzuführen. 

• Im Brandfall ist das Gebäude umgehend über die ge-
kennzeichneten Fluchtwege zu verlassen. Den An- 
weisungen des Personals ist Folge zu leisten. 

• Flucht- und Zugangswege müssen freigehalten werden. 

Gruppen und Führungen 

• Das von den Museen der Stadt Wien organisierte  
Vermittlungsprogramm hat Vorrang gegenüber allen  
externen Gruppen und Führungen. 

• Gruppenanmeldungen für externe Gruppen (ab 10 Per-
sonen) sind verpflichtend. Dies gilt auch für Schulgrup-
pen. Andernfalls kann es zu Einlassverzögerungen kom-
men. 

• Leiter:innen von externen Gruppen sind verantwortlich, 
dass Gruppenmitglieder die Hausordnung einhalten. 

Bild- und Tonaufnahmen 

• Zu privaten Zwecken ist das Fotografieren von Objekten 
ohne Stativ und Blitzlicht gestattet, sofern nicht ein  
Fotografierverbot angebracht ist. Museumspersonal 
darf ohne Zustimmung nicht fotografiert oder aufge-
nommen werden. 

• Mit Ihrem Besuch stimmen Sie zu, dass Foto- und  
Videoaufnahmen von Ihnen unentgeltlich, zeitlich und 
räumlich unbegrenzt in allen Medien für unsere Öffent-
lichkeitsarbeit genutzt werden dürfen. 
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